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-157 TWh
-0,8%

-178 TWh
-0,7%
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TWh Anteil

Denmark 16 , 4 16,4 58,2%

Ireland 11, 6 11,6 35,6%

United Kingdom 7 5 , 6 75,6 24,2%

Germany 13 1, 0 131,0 22,9%

Portugal 12 , 4 12,4 22,9%

Greece 9 , 3 9,3 21,8%

Spain 5 3 , 2 53,2 20,8%

Sweden 2 8 , 1 28,1 16,6%

Belgium 13 , 0 13,0 14,4%

Croatia 1, 7 1,7 12,9%

Netherlands 15 , 3 15,3 12,5%

Romania 7 , 0 7,0 12,4%

Finland 8 , 1 8,1 11,7%

Poland 15 , 7 15,7 10,0%

Austria 6 , 8 6,8 9,5%

Turkey 2 4 , 8 24,8 8,1%

France 4 0 , 6 40,6 7,7%

Italy 18 , 7 18,7 6,6%

Norway 9 , 9 9,9 6,4%

Ukraine 3 , 2 3,2 2,1%

Hungary 0 , 6 0,6 1,9%

Switzerland 0 , 2 0,2 0,2%

Iceland 0 , 0 0,0 0,0%

Ʃ Europe 503,0

Gen. Wind 2020  =  TWh 
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TWh Anteil

France 353,8 353,8 67,4%

Slovakia 15,2 15,2 53,3%

Ukraine 76,2 76,2 51,1%

Hungary 16,1 16,1 46,4%

Bulgaria 16,6 16,6 40,7%

Belgium 34,4 34,4 38,0%

Slovenia 6,4 6,4 37,2%

Czech Republic 30,0 30,0 36,9%

Finland 23,5 23,5 34,2%

Switzerland 23,0 23,0 32,6%

Sweden 53,8 53,8 31,8%

Spain 58,2 58,2 22,8%

Romania 11,5 11,5 20,4%

United Kingdom 50,3 50,3 16,1%

Germany 64,4 64,4 11,3%

Netherlands 4,1 4,1 3,3%

Ʃ Europe 837,4

Gen. Nuclear 2020  = TWh 
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Selbst wenn ab sofort weltweit alle verfügbaren Mittel in den Ausbau der Atomenergie
gelenkt würden, wäre der Effekt auf den globalen Treibhausgas- Ausstoß marginal. 

Im April 2005 veröffentlichte der 
damalige Bundesumweltminister Trittin bzw das BMU ein „Themenpapier“ zur 
„Atomenergie“. Auf Seite 18 ist unter Fazit folgendes zu lesen:

Fazit:
Neue Atomkraftwerke schützen das Klima nicht. 
Kernkraft als Mittel gegen den Klimakollaps, ist eine von interessierter Seite genährte 
Illusion. 

Gleichzeitig würden neue Probleme von gewaltiger Dimension geschaffen. 
Atomkraftwerke tragen zum verschwenderischen Umgang mit Energie bei. 

Sie verhindern oder verzögern den notwendigen Umbau der Energieversorgung 
in Richtung Effizienz und Nachhaltigkeit.
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entspricht
407.375 

Windräder
der 

1,8MW Klasse

Wikipedia
442

Kernkraft-
Anlagen 
weltweit
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Mein Fazit:

„Erneuerbare“ als Mittel gegen den Klimakollaps ist eine von interessierter 
Seite genährte Illusion.

Selbst wenn ab sofort weltweit alle verfügbaren Mittel in den Ausbau der 
„Erneuerbaren“  gelenkt würde, wäre der Effekt auf den globalen Treibhausgas-
Ausstoß marginal. 

Gleichzeitig würden neue Probleme von gewaltiger Dimension geschaffen. 
„Erneuerbare“ führen  zu einer Verknappung der benötigten Energie. 

Sie verhindern den Umbau der Energieversorgung in Richtung Zuverlässigkeit, 
Bezahlbarkeit und Umweltverträglichkeit.

Neue Wind und Solaranlagen schützen das Klima nicht. 


